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Der Gemeindebrief  
für

Bäume des Lebens 

In der Offenbarung des Johannes im 22. Ka-
pitel in den Versen 1 und 2 lesen wir: „Und er 
zeigte mir einen Strom lebendigen Wassers, 
klar wie Kristal, der ausgeht von dem Thron 
Gottes und des Lammes; mitten auf dem Platz 
und auf beiden Seiten des Stromes Bäume des 
Lebens, die tragen zwölfmal Früchte, jeden 
Monat bringen sie ihre Frucht, und die Blätter 
der Bäume dienen zur Heilung der Völker.“
	 Bäume sind die größten und höchsten 
Pflanzen auf unserem Planeten. Bäume können 
sehr alt werden. Zum Beispiel werden einige 
der Mammutbäume in den Redwoods in Nord-
kalifornien älter als 2000 Jahre. 
	 Bäume sind sehr wichtig für unser Öko-
system. Sie sind die Hauptquelle für Sauer-
stoff, und ohne frische Luft wird die Mensch-
heit nicht überleben können.
	 Es ist daher auch kein Wunder, dass 
Bäume in allen Kulturen dieser Welt für Leben 
und Hoffnung stehen. In vielen Ländern pflan-
zen Familienmitglieder einen Baum, wenn ein 
Baby geboren wird. Sie pflanzen diesen Baum 
als ein Zeichen der Hoffnung und guten Wün-
schen für die Zukunft dieses neugeborenen 
Kindes.       			                  uu



EBW / Mehrgenerationenhaus
Sulzburger Str. 18, 0761 49 078-40
www.mehrgenerationenhaus-
ebw-freiburg.de 
Mittwoch und Donnerstag
11:45 – 13:15 Uhr
Preise: Kl. Portion: 1,50 € / Mittl. Por-
tion: 3,00 € / Gr. Portion: 4,50 €;  
Salat/Suppe/ Dessert 1,00 €
Unser Essensangebot ist als Bau-
kasten-System beliebig kombinierbar. 

Dietrich-Bonhoeffer-Gemein-
de / Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Str. 42, 0761 48 22 80
www.diakonie-suedwest.de
Montag, Dienstag und Freitag
11:30 – 13:30 Uhr
Preise: 3,00 €
Das Essen kann Ihnen (z.B. bei Krank-
heit) innerhalb Weingartens bis 12 Uhr 
gerne nach Hause geliefert werden.
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uu Als Johannes sein Buch der Offen-
barung schrieb, wurden Christen im 
ganzen römischen Reich verfolgt. Ei-
nige mussten sogar für ihren Glauben 
in den Tod gehen und deshalb dachten 
viele Christen, dies könnte das Ende für 
die christlichen Gemeinden bedeuten.

	 In dieser scheinbar ausweglo-
sen Situation zeichnet nun Johannes 
dieses Bild von einem Garten mit ganz 
besonderen Bäumen, Bäume des Le-
bens nämlich.

Johannes sagt damit, dass das, was 
wie das Ende erscheint, in Wirklichkeit 
ein Neubeginn ist. Johannes zeichnet 
dieses Bild von Bäumen, weil er glaubt, 
dass es gute Gründe gibt optimistisch 
zu bleiben und hoffnungsvoll in die Zu-
kunft zu blicken.

Denn Johannes glaubt, dass hin-
ter aller Zerstörung und allem Chaos 

in dieser Welt eine kreative und lieben-
de Macht steht, die Böses in Gutes und 
Verzweiflung in Hoffnung verwandeln 
kann.

Bäume sind ein Symbol von Le-
ben und Hoffnung. Deshalb fordert 
Gott auch uns auf Bäume des Lebens 
zu pflanzen. Bäume, deren Früchte alle 
Menschen dieser Welt satt werden las-
sen. Und Bäume, deren Blätter zur Hei-
lung der Völker dienen.

Danken ohne Handeln ist nur ein 
schlechter Witz. Wahres Erntedank 
sieht den Menschen in Not. Nur wenn 
wir Teilen lernen werden wir das Bild 
von den Lebensbäumen richtig verste-
hen. Nur wenn wir Teilen lernen wer-
den wir wahrhaftig verstehen was Ern-
tedank bedeutet.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen 
Ihr Pfarrer Klaus Gutwein

Essen zum Mitnehmen, im eigenen Behältnis bedingt möglich. 
HINWEIS: In den Schulferien findet kein Mittagstisch statt.
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Vom 10. bis 20. November findet wie-
der die ökumenische FriedensDekade 
statt, inzwischen schon im 44. Jahr – 
getragen von der Aktionsgemeinschaft 
Dienst für den Frieden (AGDF) und der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen in Deutschland (ACK).

Mit dem diesjährigen Motto „Erzähl 
mir vom Frieden“ sollen positive Erzäh-
lungen von friedenstiftenden Initiativen 
in den Vordergrund gerückt werden. In 
einer Welt von derzeit 21 Kriegen, etwa 
in Israel/Palästina und in der Ukraine, 
deren Folgen für Menschen, Umwelt 
und den Weltfrieden verheerend sind, 
möchte die FriedensDekade das mehr 
und mehr vorherrschende Gefühl vie-
ler Menschen aufgreifen, Frieden sei 
eine Illusion und nur mit Waffen und 
gewaltsamen Mitteln zu erreichen. „Es 
gibt sie, die positiven Geschichten von 
Menschen, Initiativen und Organisati-
onen, die trotz Krieg und Gewalt mit 
gewaltfreien Mitteln für den Frieden 
eintreten und Wege der Versöhnung 
finden“, so Jan Gildemeister, Vorsitzen-
der der Ökum. FriedensDekade e. V.

„Wir müssen nicht kriegstüchtig, 
sondern in erster Linie friedenstüch-
tig werden“, stellten die Mitglieder des 
Gesprächsforums der Ökumenischen 
FriedensDekade in Fulda fest. 

Christinnen und Christen müssten 
sich jedweder Form von Feindbildern 
widersetzen und der Sehnsucht der 
Menschen nach Frieden und Gerech-
tigkeit Gehör verschaffen. „Uns geht es 
darum, unter dem Motto „Erzähl mir 
vom Frieden“ an die biblische Hoffnung 

Herzliche Einladung zur FriedensDekade! 
auf ein gerechtes Leben für alle zu erin-
nern, auch in schwierigen Zeiten, in de-
nen pazifistische Positionen kaum noch 
wahrgenommen, ja sogar verunglimpft 
werden. Die FriedensDekade will Hoff-
nungsbilder unter die Menschen brin-
gen, will Anregungen geben, Polarisie-
rungen überwinden und Feindbilder in 
Frage stellen“, betont Jan Gildemeister.

In unserer Pfarrgemeinde Südwest 
laden wir Sie zu folgenden Veranstal-
tungen zur Friedensdekade ein: *
• Sonntag, 10. 11. um 10 Uhr, Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeinde, Weingar-
ten: Ökumenischer Eröffnungsgottes-
dienst der Friedensdekade (Pfarrerin 
Sylvia Tag und ökumenisches Team)
• Dienstag, 12.  11. um 18 Uhr am 
Brunnen zwischen dem EKZ und der St. 
Andreas-Kirche: Friedensliedersingen
• Do., 14. 11. um 19:15 Uhr im Mehr-
generationenhaus / EBW: Schritt-für-
Schritt-Gebet – Ein kreativer Gottes-
dienst   für Menschen auf der Suche 
nach spirituellen Quellen und Reformen 
in der Kirche. Gestaltet von den Ma-
ria 2.0 Gruppen aus Freiburg Südwest. 
• So., 17. 11. um 10 Uhr, Melanchthon-
kirche, Haslach: Südwestgottesdienst 
zum Thema „Erzähl mir vom Frieden“ 
(Pfarrer Kl. Gutwein)
• Mi., 10. 11. um 19 Uhr, EBW / Mehr-
generationenhaus, Weingarten: Öku-
menische Abschlussandacht der Frie-
densdekade (Gemeindereferentin 
S. Bruckmeir / Pfarrerin S. Tag und Team)
* Das Programm finden Sie ab Mitte 
Oktober auf dem Friedensdekade-Flyer 
oder auf https://ekifrei-suedwest.de/.
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Wohnraum 
in Freiburg 
ist knapp – 

auch für In-
sekten! Insek-

tenhotels bieten 
Wohnraum für Wildbienen, Hummeln, 
Marienkäfer und andere Insekten.

Mit Förderung durch das Büro für 
Umwelt und Energie der Landeskirche 
konnten über das „Grüne – Gockel – 
Programm“ zwei Insektenhotels im 
neu angelegten Blühbeet vor der Lu-
kas-Kirche aufgestellt werden. Sie leis-
ten damit einen wichtigen Beitrag zur 
Biodiversität, d.h. zur Vielfalt an Arten 
und Lebensräumen und die genetische 
Vielfalt innerhalb von Tier- und Pflan-
zenarten.

Das ist umso wichtiger, als nach 
Schätzungen des BUND täglich 150 
Pflanzen- und Tierarten aussterben. 
Vor allem viele Insektenarten sind 
durch intensive Landwirtschaft, d.h. 
durch den Einsatz von Dünger und Pes-
tiziden, vom Aussterben bedroht. We-
niger Insekten bedeuten aber weniger 
Bestäuber von Obst- und Gemüse-
pflanzen auf Äckern und in Gärten.

Die biologische Landwirtschaft 
sorgt für bessere Überlebenschancen 
für Tiere und Pflanzen, denn sie verzich-
tet auf eine intensive Bewirtschaftung 
der Böden, sodass Kleinlebewesen ih-
ren Lebensraum behalten. Regenwür-
mer machen die Äcker fruchtbarer, Mi-
kroben bauen Schadstoffe im Wasser 

Grüner Gockel schafft Wohnraum 
für Kleinlebewesen

ab, gesunde Bäume sorgen für saube-
re Atemluft, ein Verzicht auf Pestizide 
bei der Gartenbewirtschaftung verbes-
sert die Bodenqualität und schafft so 
Lebensräume für Kleinlebewesen und 
Pflanzen aller Art.

So liegt es in unser aller Interesse, 
Lebensräume für Tier- und Pflanzen-
arten zu erhalten oder neu zu schaf-
fen, wie z.B. durch Insektenhotels, Tot-
holzhaufen als Winterquartiere für Igel, 
Trockenmauern, die Eidechsen Unter-
schlupf bieten, oder Areale im Garten, 
wo Wildblumen gesät werden und die 
nicht gemäht werden.

So kann jede und jeder etwas für 
Umwelt und die Artenvielfalt tun, 
schon jetzt im Herbst für Igel und Rep-
tilien, die im Garten überwintern, aber 
besonders im Frühjahr, wenn die Gar-
tensaison beginnt. 

Übrigens: In den Insektenhotels wa-
ren noch Zimmer frei, sagen´s Sie es 
weiter! 

Uli Bock (Umweltbeauftragte 
im Predigtbezirk Lukas)



Er hat mich gefragt,
ob ich erahne, dass ich auf nichts 
	 ein Anrecht habe,
auch nicht auf die Untröstlichkeit,
weil sich in jedem Augenblick 
das Leben selbst an mich verschenkt,
ohne zu zögern und ohne Maß.

Wie eine, die noch in die Weite 
dieses Wortes wachsen muss,
sagte ich Ja.

von Giannina Wedde

Wenn ein geliebter Mensch geht, darfst 
du untröstlich sein. Aber du sollst nicht 
ungetröstet sein. Wir alle können un-
vermittelt trostbedürftig werden. Je-
den kann es treffen. Aber wir können 
auch Trost geben und finden: ein schö-
nes Bild betrachten, einen Spaziergang 
machen, Zwiesprache mit Gott halten. 

Zum Kirchenjahresende feiern wir 
Gottesdienste. In jedem Predigtbezirk 
laden wir am 24. November 2024 in 
den Gottesdiensten dazu ein. Erinnern 
an die, die uns vorausgegangen sind, 
und legen sie Gott ans Herz.  
		

Einwilligung 

Der Trost hat mich gefragt,
ob ich bereit bin,
durch den Schmerz hindurchzugehen,
anstatt ihn zu umkreisen,
und ob ich meinen Finger 
so lange in die Wunde lege,
bis ich das Unversehrte darin 
	 fühlen kann.

Er hat mich gefragt,
ob ich mich halten lassen werde 
von Armen, die nichts je wieder 
in Ordnung bringen,
und ob ich schweigen kann,
bis irgendwann wie warmer Atem
ein gutes Wort mich streift.

Der Trost hat mich gefragt,
ob ich mich bücken werde 
zur kleinen blauen Blüte 
	 am Wegesrand,
ob ich Kirschen von 
	 den höchsten Ästen pflücke
und ob ich es ertragen kann,
wenn mich am Abend 
ein Glück ganz ohne Grund befällt.

aktuelles
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Ewigkeitssonntag – Ende des Kirchenjahrs
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Ethnische, kulturelle und religiöse Viel-
falt ist selbstverständlicher Teil unserer 
Gesellschaft geworden. Auf der ande-
ren Seite ist sie immer wieder bedroht 
und umkämpft, wie die Wahlerfolge 
rechter Parteien oder gesellschaftliche 
Debatten zeigen. Um zu zeigen, wie 
viel interkulturelle Vielfalt präsent ist – 
und um sie zu feiern – gibt es seit den 
1970er Jahren die Interkulturellen Wo-
chen. Ursprünglich von Kirchen und 
Gewerkschaften als Reaktion auf ras-
sistische Vorfälle initiiert, beteiligen sich 
mittlerweile unzählige zivilgesellschaftli-
che Akteur*innen in mehr als 500 Kom-
munen in Deutschland. Traditionell be-
ginnen die Interkulturellen Wochen am 
vorletzten Wochenende im September. 

In Freiburg finden die Interkulturel-
len Wochen (IKW) in diesem Jahr zwi-
schen 20. September und 13. Okto-
ber statt. Sie werden organisiert von 
einer unabhängigen Initiative, mit vie-
len Engagierten, u.a. aus evangelischer 
und katholischer Kirche, dem Interkul-
turellen Verein FAIRburg e.V. In diesem 
Jahr sind mehr als 40 Ausstellungen, 
Diskussionen, Konzerte, Feste, Lesun-
gen Filme und vor allem Begegnungen 
geplant. Die Veranstaltungen laden 
ein, abseits von Klischees und Traditi-
onen miteinander in Kontakt zu kom-
men und zu begreifen, was uns eint – 
Mensch zu sein, Rechte und Würde zu 
haben und sie zu leben.

Der Verein „Cooperation and Pro-
gress of Africans“ (Capoa e.V.) macht 

Vielfalt verteidigen! Inter- 
kulturelle Woche 2024

den Auftakt mit einem Fest am 20. und 
21. September (12–22 Uhr) im Frei-
burger Stadtgarten. Mit viel Musik, 
Workshops und Berichte über das An-
kommen und Weiterkommen von afri-
kanischen Freiburger*innen.

A propos afrikanische Perspektiven: 
Was macht es mit Menschen, wenn 
ihre Hautfarbe auffällt, sie als Person 
aber übersehen werden? Die Ausstel-
lung „Über.Sehen“ von Maler Malack 
Silas im Haus der Evangelischen Kir-
che thematisiert diesen Gegensatz und 
lädt ein, stattdessen eine tiefere Ver-
bindung zum Menschen und Künst-
ler Malack Silas zu suchen. (20.  9.  – 
18.  10., 9  –  16 Uhr, Haus der Evang. 
Kirche, Schnewlinstr. 2; Diskussion am 
26.  9., 19 Uhr). In der Pfarrgemeinde 
Südwest findet am Samstag, 28. Sep-
tember um 19 Uhr ein Konzert des Ar-
qavaneh-Ensembles statt, das traditio-
nelle persische Musik spielt. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

Das ganze Programm der Interkul-
turellen Wochen finden Sie auf dem 
Programmflyer in den Gemeinden, auf 
www.ikw-freiburg.de sowie Facebook 
und Socialmedia (@ikw.freiburg).

Timm Köhler (IKW-Team)
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Menschen, die mit einem Mittagessen 
und Getränken versorgt werden.

Hierfür suchen wir Personen, die 
uns helfen bei Essensausteilung, Kü-
chenarbeit etc.; Treffpunkt für die Hel-
fer wird 11.45 Uhr sein (das Essen be-
ginnt 13 Uhr). Bitte melden Sie Ihre 
Mithilfe im zentralen Gemeindebüro 
(459 69-0) an.

Außerdem werden zahlreiche Ku-
chenspenden benötigt. Diese können 
(ohne Anmeldung) am 25. Oktober 
zwischen 9.30 und 12.30 Uhr im Ge-
meindezentrum abgegeben werden.

Lebendiger Adventskalender – 
wer wirkt mit? 
Wir machen uns in St. Georgen wieder 
gemeinsam ökumenisch auf den Weg 
durch den Advent nach Bethlehem. An 
jedem Abend im Dezember wird sich 
um 18 Uhr ein geschmücktes „Ad-
ventskalenderfenster“ zum ersten Mal 
öffnen, verbunden mit einem kleinen, 
gestalteten Beisammensein. Wenn Sie 
ein Fenster beitragen möchten, mel-
den Sie sich bitte bei K. Grupp,  Tel.: 
0761.48  98  49  61 oder A. Selz, Tel.: 
0761.476 59 52.

Ökumenischer Kanzeltausch 
Im Oktober laden wir gemeinsam mit 
der kath. Pfarrei St. Georg wieder zum 
ökumenischen Kanzeltausch:

Am 13. Oktober laden wir zu „Brezel 
mit Segen“: Wir beginnen um 9.30 Uhr 
mit einem gemeinsamen Frühstück, 
dass um 10.30 Uhr dann in einen Got-
tesdienst übergeht. Dabei begrüßen 
wir einen Gastprediger unserer katho-
lischen Schwesterngemeinde.  

Lukas

„Brezel mit Segen“
Den Sonntag ge-
meinsam beginnen 
– mit knusprigem 
Brezel-Frühstück 
und Gemeinschaft 
von jung & alt, über-
gehend in Kreativ-Stati-
onen und zum Abschluss Gottesdienst.
• 9.30 – 10.30 Uhr: Frühstück 
• ab 10 Uhr: Kreativ-Stationen für ver-
schiedene Generationen
• 10.30 Uhr: Gottesdienst – für die 
einen als Kreativ-Gottesdienst im Saal, 
für die anderen als schlanker Predigt-
gottesdienst in der Kirche.

Die Termine sind wieder am 
2. Sonntag des Monats, 8. September, 
13. Oktober und 10. November. 

Erntedank
Am Sonntag, 6. Oktober feiern wir 
Erntedank als Familiengottesdienst mit 
unserem Kinderchor „Lulikids“, voraus-
sichtlich mit Abendmahl. Der Gottes-
dienst beginnt um 10 Uhr. 

Erntedankgaben können am Sams-
tag, 5. Oktober von 9 bis 16 Uhr in der 
Kirche abgegeben werden.

Freunde von der Straße 
Am Sonntag, 27. Oktober findet auf 
Initiative der „Freunde von der Straße 
e.V.“, wieder ein Essen im Lukas-Ge-
meindezentrum statt.

Erwartet werden ca. 120 bedürftige 



den mit der Gitarre begleitet. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig . 3. Stock, ev. 
Saal, Eingang über Willy-Brandt-Allee. 

Andacht und Stille
Meditativer Gottesdienst mit Musik, 
Liedern, Texten und Stille am Sonntag, 
10. November 18.30 Uhr in der Ma-
ria-Magdalena-Kirche. 

Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag, 24. Nov., 11 Uhr
Wir erinnern uns gemeinsam an unsere 
Verstorbenen. Wir zünden Kerzen für 
sie an. Es gibt die Möglichkeit sich sal-
ben und segnen zu lassen. 

Weihnachtsbaumstellen – Am Frei-
tag, den 29. November lädt der KIOSK 
e.V. wieder zum Weihnachtsbaumstel-
len vor dem Glashaus ein. Wir freuen 
uns ab 16 Uhr mit euch zu feiern!  

Adventsmarkt des 
Ökum. Kirchenladens
Im Anschluss an den Ökum. Gottes-
dienst am 1. Advent von 12 bis 16 Uhr 
findet der Adventsmarkt mit einem viel-
fältige Sortiment aus dem Fairem Han-
del (Kunsthandwerk, Schmuck, Deko-
ration Textilien, Strickwaren …) Es gibt 
Kaffee, Gebäck und Kuchen. 

Lebendiger Adventskalender
Vom 1. bis 23. Dezember gestalten 
wieder 23 Menschen/Familien täg-
lich um 17.30 Uhr ein Türchen vor der 
Haustür. Macht gerne mit! Tragen euch 
bis zum 8. November ein! Listen liegen 
im Kirchenladen und nach den Gottes-
diensten aus. 

Maria- 
Magdalena

Termine für Kinder & 
Teenies & Familien
• Sonntag, 8. Sept., 11 
Uhr: Gottesdienst mit Se-
gen für das neue Schul-
jahr, Kigo & T-Go
• Sonntag, 15. Sept., 
9.30 Uhr: Kleine Kirche 
(0–4 Jahre)
• Sonntag, 6. Okt., 11 
Uhr: Ökum. Erntedank-
gottesdienst mit dem Kinderhaus Ar-
che Noah & T-Go (9 bis 12 Jahre)
• Samstag, 12. Okt., 14–18 Uhr: 
Kinderbibeltag (Grundschulalter)
• Sonntag, 20. Okt., 9.30 Uhr: Kleine 
Kirche (0–4 Jahre)
• Freitag, 8. Nov., 17.30 Uhr: Ökum. 
St. Martins-Feier 
• Sonntag, 17. Nov., 11 Uhr: Kigo und 
T-Go am Friedenssonntag 
• Sonntag, 1. Dez., 11 Uhr: Kigo und 
T-Go am 1. Advent (5 bis 12 Jahre)

Ökumenischer Kinderbibeltag
Am Samstag 12. November sind Kinder 
im Grundschulalter in die Maria Mag-
dalena Kirche zum ökumenischen Kin-
derbibeltag eingeladen. Infos & Fragen 
& Anmeldung: sonja.klenk@kbz.ekiba.
de, Tel.: 137 43 21.

Offenes Singen
Am Do, 24. Oktober 20 Uhr singen wir 
wieder Lieder aus dem blauen Lieder-
buch (Gesangbuchanhang). Wir wer-

im südwesten
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T-Go



Kindersachen, Kinderkleider und 
Trödelmarkt
Der Melanchthon-Männerkreis veran-
staltet am Samstag, den 28. Septem-
ber 2024 wieder einen Kindersachen-, 
Kinderkleider- und Trödelmarkt, von 
9 Uhr bis 14 Uhr im Melanchthonsaal, 
Melanchthonweg 9a in FR-Haslach. Es 
wird wieder bewirtet, der Eintritt ist 
frei. Anmeldung (ab August): troedel 
markt2@web.de an. 

Krippenweg
Auch dieses Jahr wird es wieder ei-
nen Krippenweg vom 23.12. bis zum 
7. 1. 2025 geben. Wer eine Krippe bei 
sich am Fenster, am Hauseingang, im 
Vorgarten, auf der Garage oder sonst-
wo aufstellen möchte, die man von 
außen betrachten kann, darf sich un-
ter der Mailadresse Krippenweg-Has-
lach@gmx.de oder telefonisch unter 
0761.476  45  28 melden. Alle Anmel-
dungen werden gesammelt und da-
nach der Weg durch den Stadtteil fest-
gelegt. Lassen Sie sich doch etwas 
einfallen und machen Sie damit den 
Krippenweg noch interessanter.

Melanchthon 

Treffpunkt am Nachmittag
Unser ökumenischer Kaffeenachmittag 
findet jeweils mittwochs um 15 Uhr 
im Melanchthonsaal statt. Die nächs-
ten Termine sind: 18. September: Vor-
trag oder Film. 16. Oktober: „Mit dem 
Fahrrad von Aachen nach Freiburg“ 
Reisebericht von Pfarrer Klaus Gut-
wein. 20. November: Winterzauber.

KinderKirchenTag
am 21. September von 

10 bis 14.30 Uhr unter dem 
Thema „Von allen Seiten umgibst du 
mich – Wir entdecken die Psalmen aus 
der Bibel“ 

Eingeladen sind Kinder und Jugend-
liche zwischen 5 und 12 Jahren. Gerne 
könnt Ihr Eure Freundinnen und Freun-
de mitbringen, egal welcher Konfes-
sion. Die Kinder bekommen ein Mit-
tagessen. Eine Anmeldung bis 19. 9. 
ist unbedingt erforderlich per E-Mail: 
markus.eichin@gmx.net. Alternativ 
auch per Telefon unter 476 45 28. 

Am 7. Dez. ist der nächste KiKiTa.

aus den gemeinden
im südwesten
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Johannes

Familiengottesdienst zu Ernte-
dank am Sonntag 6. Okt., 10:30 Uhr 
mit Kindergarten.
Wir freuen uns über reichlich Ernte-
dankgaben (Blumen, Gemüse, Brot, …) 
Diese  können Sie gerne am Samstag, 
5. Oktober ab 10 Uhr in der Kirche ab-
geben. Die Lebensmittel werden nach 
dem Gottesdienst an die Freiburger Ta-
fel e.V. gegeben. 

10 JAHRE – JuStis 6. Oktober 
Anschließend an den Familiengottes-
dienst feiern wir 10-jähriges Jubiläum 
unseres Jugendchores JuStis und laden 
zum Best-off Medley in die Kirche ein!
Weitere Infos: siehe Musik & Kultur im 
Südwesten

Predigtnachgespräch 
Dem was gesagt wurde nachgehen, 
Fragen stellen in unkompliziertem Aus-
tausch, den Alltag vertiefen, die Predigt 
mit eigenen Erfahrungen ergänzen. Aus 
der Gemeinde heraus. Ein erster Ver-
such: Sonntag 3. November, im An-
schluss an den Gottesdienst.
 
Mitarbeitendendank 
Wir sagen DANKE und laden herzlich 
ein zu einem geselligen Abend, mit viel 
Möglichkeit der Begegnung am Frei-
tag, 25. Okt um 18 Uhr. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Wer einen Nach-
tisch  beisteuern möchte, darf dies 
gerne tun. Wir freuen uns auf Sie! 

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
an, ob Sie kommen können. Das er-
leichtert die Planung. 

Abendgottesdienste mit Tages-
rückblick – Den vergangenen Tag in 
Gottes Hände legen, mit neuer Kraft in 
die neue Woche gehen: Ignatius von 
Loyola nennt den Tagesrückblick die 
wichtigste Viertelstunde des Tages. 

Im Gottesdienst üben wir das Ge-
bet, und werden Gottes Spuren in un-
serem Alltag mehr entdecken.

Termine: 22. September, 20. Okto-
ber, 10. November; jeweils um 18 Uhr
Achtung: am Vormittag findet dann 
KEIN Gottesdienst in Johannes statt!
 
Sie freuen sich über Glückwün-
sche zum Geburtstag? Vielleicht so-
gar persönlich überbracht? Der  Be-
suchsdienstkreis aus unserer Gemeinde 
sucht Unterstützung. Bei Interesse mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro: Kon-
takt: 0761.459690

Kirchenkaffee, gibt es jeden vierten 
Sonntag und zu besonderen Anlässen. 
Wir suchen Verstärkung im Team. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte im Pfarr-
büro. Kontakt: 0761.45 96 90

Kinderchor „Johanneskinder“ – 
donnerstags, 17 – 18 Uhr, Gemein-
desaal Johanneskirche: Alle Kinder ab 
ca. 5 Jahren sind willkommen. Wir sin-
gen lustige Lieder, liebe Lieder, freche 
Lieder und Lieder, die Mut machen. 
Wir entdecken gemeinsamen Stimme, 
Rhythmus, Klänge und Bewegung. 
Kontakt: Beate Bitter, stebit@gmx.net
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Vauban

Regelmäßige Gottesdienste
Klein, aber fein sind die ökumeni-

schen Gottesdienste, die wir ein Mal 
monatlich gemeinsam in der OASE fei-
ern. Diese Gottesdienste finden grund-
sätzlich jeden 3. Sonntag im Monat 
um 10.30  Uhr in der Oase statt. Im 
Herbst sind folgende Termine geplant: 
15.  September; 20.  Oktober, 17.  No-
vember und 15. Dezember.

Café für Alle
Immer donnerstags von 15.30 bis 
17.30 Uhr sind alle eingeladen, in den 
Räumen der Oase vorbeizuschauen, 
bei Kaffee oder Tee in geselliger Run-
de miteinander ins Gespräch zu kom-
men oder kleine Bastelarbeiten anzu-
fertigen.
Die konkreten Angebote für die nächs-
ten Wochen lagen bei Redaktions-
schluss noch nicht vor. Sicherlich wird 
Sie das eine oder andere ansprechen. 
Schauen Sie also gerne ganz unge-
zwungen vorbei und genießen Sie die 
Gesellschaft.

Newsletter gewünscht?
Aktuelle Informationen zum Gemein-
deleben im Vauban erhalten Sie durch 
unseren monatlichen Newsletter. An-
meldung: info@kirche-im-vauban.de.

Geistlicher Tag / Besinnungstag
Jeweils am Samstag vor dem 1. Sonn-
tag eines Monats wird in unseren Kir-
chenräumen, der OASE, künftig ein 
Geistlicher Tag („Besinnungstag“) an-
geboten.

Der gemeinsame Tag dient der Er-
holung vom Alltag, der geistlichen, in-
neren und persönlichen Vertiefung so-
wie der spirituellen Vorbereitung auf 
die biblischen Lesungen des darauffol-
genden Sonntags.

Die Termine sind: 31.  August, 
5. Oktober, 2. November und 30. No-
vember, jeweils von 10 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr. Für einen kleinen Imbiss um 
die Mittagszeit sowie einen Kaffee am 
Nachmittag ist gesorgt. Für eventuel-
le Übungen etc. bei Bedarf bitte selbst 
Kissen, Yogamatte o.ä. mitbringen.

Kosten werden keine erhoben, 
Spenden sind gerne willkommen.

Es ist eine Kooperationsveranstal-
tung der GCL-Freiburg in der Region 
Freiburg (Magdalena Weismann) und 
des „Stadtklosters im Hochhaus“ (Uli 
Kirchhoff), ermöglicht durch die Seel-
sorgeeinheit St. Georgen-Hexental/Kir-
che im Vauban (Kassian Burster-Hake).

Weitere Infos zu der Veranstaltung 
bzw. Anmeldung für den Tag (bitte bis 
spätestens Mittwoch davor) • per Mail: 
regio_freib@gcl-freiburg.de • telefo-
nisch: 0761.130 78 34 (AB).

Herzliche Einladung!



alle gottesdienste im südwesten

Dietrich-
Bonhoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melanch-
thon

Sonntag, 15. September 2024 – 16. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr „Wo die 
Seele Atem holt“ 
II mit Taufe, 
Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfr.i.R. Auffarth

10 Uhr K

Pfr. Gollnau

9.30 Uhr KleKi    
11 Uhr Kath.

10 Uhr 
Pfr.i.R. 

Förschler

Vauban, OASE, 10.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag, 22. September 2024 – 17. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr „Wo die 
Seele Atem holt“ 
III, Pfrin. Tag

18 Uhr 
mit Abendmahl
Pfrin. Vogt 

10 Uhr
Pfrin. Heidler

11 Uhr 
Ev. mit Abend-
mahl, 
Pfrin. Müller

10 Uhr 
Pfr.i.R. 

Förschler

Sonntag, 29. September 2024 – 18. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr KleKi „Wo 
die Seele Atem 
holt“ IV, Pfrin. Tag

10 Uhr 
Pfrin. Vogt 

10 Uhr
Pfr. Gollnau

11 Uhr 
Ökum. GoDi
Team

10 Uhr 
Pfr.i.R. 

Förschler

Sonntag, 6. Oktober 2024 – 19. Sonntag nach Trinitatis (Erntedank)
10 Uhr 

Prädin. Seiler

10.30 Uhr 
Familiengottes-
dienst Erntedank 
mit JuSti-Jubiläum
Pfrin. Vogt 

10 Uhr
Familiengottes-
dienst Erntedank 
mit Abendmahl 
Pfr. Gollnau

11 Uhr T-Go 
Ökum. Ernte-
dank mit Kin-
derhaus Arche 
Noah 
Pfrin. Müller, 

P.Ref.in Weber

10 Uhr 
Familien-
gottesdienst 
Erntedank 
mit  Taufen
Pfr. Gutwein

Sonntag, 13. Oktober 2024 – 20. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr Ernte-
dank mit Begrü-
ßung der neuen 
Mitarbeitenden 
des DV, Pfrin. Tag

10 Uhr 
Prädin. Kirste

9.30/10.30 Uhr
„Brezel mit 
Segen“K Kan-
zeltausch mit 
Klangfarben 
Diakin. Schäfer, 
Pfr. Gollnau

11 Uhr
Kath. mit ökum. 
Kirchenchor

10 Uhr 
Pfr.i.R. 
Förschler

Sonntag, 20. Oktober 2024 – 21. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  
Pfrin. Tag

18 Uhr 
Pfrin. Vogt

St. Georg, 
11 Uhr 
Kanzeltausch
Pfr. Gollnau

9.30 Uhr KleKi    
11 Uhr  Ökum.
Gottesdienst 
Team

10 Uhr mit 
Abendmahl
und Kantorei 
Südwest
Pfr. Gutwein

Vauban, OASE, 10.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst



Dietrich-
Bonhoeffer

Johannes Lukas maria-
magdalena

Melan-
chthon

Sonntag, 27. Oktober 2024 – 22. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr 
Prädin. Thomas

10 Uhr mit 
Abendmahl 
und Goldener 
Hochzeit, 
Pfrin. Vogt

10 Uhr mit 
Klangfarben
Pfr. Gollnau

11 Uhr  Ev. mit 
Abendmahl 
und Frauenchor 
KlangGut
Pfrin. Müller

10 Uhr 
Pfr.i.R. 
Förschler

Donnerstag, 31. Oktober 2024 – Reformationstag
Ludwigskirche, 19 Uhr, zentraler Gottesdienst für ganz Freiburg
Sonntag, 3. November 2024 – 23. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr mit Abend-
mahl, Prädin. Seiler

10 Uhr 
Pfrin. Vogt

10 Uhr mit 
Abendmahl 
Prädin. Büttner

11 Uhr Ökum. Ju-
gendgottesdienst, 
Team

10 Uhr 
Pfr. Gut-
wein

Sonntag, 10. November 2024 – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

10 Uhr 
Ökum. GoDi zur Eröff-
nung der Friedensdeka-
de, Pfrin. Tag, Team

18 Uhr 
Pfrin. Vogt

9.30/10.30 Uhr
„Brezel mit 
Segen“K Diakin. 
Schäfer, Pfr. 
Gollnau

18.30 Uhr: 
Ökum. Andacht 
und Stille, Team

10 Uhr mit 
Abend-
mahl, 
Pfr.i.R. 

Förschler

Sonntag, 17. November 2024 – Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres – Volkstrauertag

Melanchthon, 10 Uhr: Gem. Friedens-Gottesdienst der Pfarrgemeinde FR-Südwest, Pfr. Gutwein 

Vauban, OASE, 10.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst
Friedhof Haslach, 11 Uhr: Ökum. Gedenkfeier unter kath. Leitung

maria magdalena, 11 Uhr: Ökum. GoDi mit Kigo & T-Go, Team

Mittwoch, 20. November 2024 – Buß- und Bettag

Ludwigskirche, 19 Uhr, zentraler Gottesdienst für ganz Freiburg

EBW Weingarten, 19 Uhr: Ökumenische meditative Abschlussandacht 
der Friedensdekade, Gem.Ref.in Brukmeir, Pfrin. Tag 

Sonntag, 24. November 2024 – Ewigkeitssonntag

10 Uhr KleKi 
mit Gedenken der Ver-
storbenen, Pfrin. Tag

10 Uhr 
mit Totenge-
denken 
Pfrin. Vogt

10 Uhr
mit Totenge-
denken und 
Klangfarben
Pfr. Gollnau

11 Uhr Ev. mit 
Totengedenken, 
Segnung, Sal-
bung, Pfrin. Müller 

& Team

10 Uhr 
mit Toten-
gedenken
Pfr. Gut-
wein

Ökum.: ökumenisch; Pfr./Pfrin.: Pfarrer/in; P.Ref.in: Pastoralreferent/in; Diakin.: Diakon/in in der Gemeinde;  
Präd/in.: Prädikant/in; P.Ass.: Pastoralassistent   

         in diesen Kirchen ist eine, für Hörgeräte geeignete, Induktionsschleife installiert

Maria-Magdalena: Gottesdienste in Pro Seniore: Do, 15.30 Uhr 17. Okt (Ev.), 14. Nov (Kath.)
Melanchthon: Ökum. Abendgebet: Fr., 18.30 Uhr – 13. 9., 11. 10., 8. 11.
Halbzeitpause: an jedem 15. des Monats, 19.30 Uhr – So., 15. 9., Di., 15. 10., Fr., 15. 11., 



aus den gemeindenaus den gemeinden
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Dietrich 
Bonhoeffer

„Wo zwei oder drei …“ – Bibel-
gesprächskreis
Wenn Sie Interesse haben, mit ande-
ren Menschen über biblische Texte, 
Hintergründe und die mögliche Bedeu-
tung für unseren Alltag ins Gespräch zu 
kommen, dann sind sie herzlich einge-
laden. Einmal im Monat montags von 
19.30 bis 21.30 Uhr: am 9. September, 
7. Oktober, 4. November

Wir treffen uns reihum bei uns zu 
Hause. Neue TeilnehmerInnen sind 
herzlich willkommen! Infos und aktuel-
ler Ort bei: Lilo Schwab: 0761.41711, 
Ingrid Depner: 0761.5147095 

Ehrenamt in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Gemeinde
Sie haben Lust sich ehrenamtlich zu en-
gagieren?  Es gibt in vielen Bereichen 
Aufgaben, bei denen sie sich ehrenamt-
lich engagieren können. Z.B Hilfe nach 
dem Gottesdienst beim Kirchencafé 
oder Austragen des Gemeindebriefes 
– 4x jährlich oder Geburtstagsbesuche 
machen. Bei Interesse rufen sie gerne 
im Gemeindebüro der Pfarrgemeinde 
Südwest an. Tel.: 0761.45 96 90 – Wir 
freuen uns auf sie!

Gottesdienstreihe „Wo die Seele 
Atem holt …“
In diesen Gottesdiensten stehen Texte, 
Musik und andere Elemente der mys-
tischen Tradition im Fokus der Liturgie 
und Ansprache. Aufgrund der Erkran-
kung von Pfrin. Tag konnte bisher lei-
der nur der erste Gottesdienst dieser 
Reihe stattfinden. – Die neuen Termi-
ne sind nun: 15. September: Vom Üben 
und Wachwerden (2); 22. September: 
Vom Loslassen und Freiwerden (3); 
29. September: Von der Leere und von 
der Fülle (4)

Montagsclub 2024 Herbst
Lust auf einen gemütlichen Vormittag 
mit Plaudern, Brezelessen, spielen, sin-
gen? Dann kommen Sie doch einfach 
einmal vorbei! Zweimal im Monat tref-
fen wir uns (Menschen ab 65 Jahren) 
montags vormittags. Nachbarn, Inter-
essierte, Gemeindemitglieder, alle sind 
herzlich eingeladen! 
Wann: montags, 9.30 – 11.30 Uhr:
16. + 30. 9., 14. + 28. 10., 11. + 25. 11. 

Wo:	Dietrich-Bonhoeffer Kirche, 
Buggingerstr. 42

Wer von zu Hause abgeholt werden 
möchte, bitte melden bei:Beate Brei-
holz: breiholz@diakonie-suedwest.de  
Tel.: 0157 73 78 3708



im südwesten
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Kinder- und  
Jugendzentrum 
„ElternStärke HaWei“ 
Das Projekt „ElternStärke HaWei“ wird im Rahmen 
des ESF Plus-Programms „ElternChancen – mit El-
ternbegleitung Familien stärken“ durch das Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend und durch durch die Europäische Sozial-
fond Plus (ESF Plus) gefördert. In diesem Rahmen 
finden folgende Angebote statt: 

Elternsprechzeit: Montags von 11 bis 
12.30 Uhr bietet Karin Seebacher eine 
Elternsprechzeit an. Hier finden alle An-
liegen und Fragen ihren Platz, kommen 
Sie ohne Anmeldung im Kinder und Ju-
gendzentrum, Buggingerstr. 42 vorbei 
und wir nehmen uns für ihr Anliegen 
Zeit. Sollte für Sie montags keine gute 
Zeit sein, können Sie sich gerne bei uns 
im Kinder-und Jugendzentrum Wein-
garten unter 482280 oder per Mail 
leitung-kjzw@diakonie-suedwest.de 
melden und wir vereinbaren einen indi-
viduellen Termin.

Kreativer Impuls nach dem Mit-
tagessen – Immer wieder findet 
dienstags nach dem Mittagessen um 
13.30  Uhr ein wechselnder Kreativer 
Impuls statt. Kommen Sie vorbei Essen 
Sie lecker zu Mittag und machen sie 
mit. Die nächsten Termine sind: 10. + 
24. Sept., 8. Okt., 5. + 26. Nov.

News aus dem MGH 
(EBW) Mehrgenerationenhaus, 
Sulzburger Str. 18, Tel. 4 90 78 40  

Veranstaltungen (Auswahl)
Di., 1. 10., 18.30 Uhr: Spieletreff (14tgl.)
Mi., 2. 10., 20 Uhr: „Lange Nacht der De-

mokratie“ – Gespräche, Diskussionen
Mi., 9. 10., 20 Uhr: „Trennung und 

Scheidung“ mit RA Katja Macor 
Do., 10. 10., 14–17 Uhr: Reparatur- 

Café – tel. Anm. am 8. 10. erbeten 
Mo., 14. 10., 15 Uhr: Digitales und Se-

nior*innen / Der digitale Nachlass 
Mi., 16. 10., 20 Uhr: Fotofreunde (14tgl.)
Do., 17. 10., 19 Uhr: Literaturkreis 
Fr., 18. 10., 19.30 Uhr:	Kulturbühne 

Spezial mit Pape Dieye
Di., 5.11.–20.12., 20 Uhr: Orientalisch 

tanzen (mit Anmeldung bis: 22. 10.)
Fr., 8. 11., 19.30 Uhr: Kulturbühne 
Di., 12.11.–10.12., 19 Uhr: Improvisi-

ons-Theater (Anmeldung bis 5. 11.)
Sa., 16. 11., 19.30 Uhr: Klassik in WG 
Fr., 22. 11., 19.30 Uhr: Intern. Musikkn.
Do., 28. 11., 19 Uhr: Literaturkreis 

Gruppen/Kurse  
(wöchentlich, Auswahl)
Mo., 20 Uhr: Gymnastik für Frauen
Di., 10.30 Uhr: Intern. Müttertreff 
Di., 15 Uhr: Singen ohne Grenzen
Di., 15 Uhr: Treff für Handarbeit
Mi., 20 Uhr: Spieletreff – Strategie
Mi., 20 Uhr: Capoeira-Training	

Offener Begegnungsbereich 
Mittagstisch, Mi. + Do.: 11.45–
13.15 Uhr; EBW-Café, Mo.–Fr.:  
15–17 Uhr; Gaststätte, Di., Mi. + Fr.: 
18.30–22.30 Uhr
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de



10 Jahre „Junge Stimmen“ 
Vor 10 Jahren entstand die 
Idee einen Jugendchor ins 

Leben zu rufen, um nach der Konfirma-
tion Jugendlichen einen musikalischen 
Zugang zur Gemeinde zu ermöglichen. 
In wechselnder Besetzung gestaltet 
der Justi-Chor seit 10 Jahren die Got-
tesdienste an Ostern, Erntedank und 
Weihnachten, ebenso die Konfirmati-
onen und Jugendgottesdienste mit. Im 
Programm haben sie von John Rutter 
über Max Reger und Maybebob alles, 
was Spaß macht. Am diesjährigen Ern-
tedankgottesdienst singen sie im An-
schluss an den Gottesdienst Auszü-
ge aus ihrem reichhaltigen Repertoire. 
Herzliche Einladung dazu.

Bei Interesse mitzusingen mel-
det euch gerne bei Susanne Hochberg 
0160.853 08 06 oder 0761.773 44

Arqavaneh Folklore Ensemble

Am Samstag, 28. September um 19 
Uhr findet in der Maria-Magda-
lena-Kirche ein Konzert statt, Das 

Arqavaneh Folklore Ensemble ist religi-
ös vielfältig (muslimisch, jüdisch, bahai, 
christlich). Die Band eint der Wunsch 
nach Frieden, Menschlichkeit und Frei-
heit, insbesondere für Frauen im Iran. 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten. 

Klangfarben-Gottesdienste 
in Lukas: Farben des Lebens, 

Farben des Glaubens, Farben des 
Klangs – gespielt und gesungen in der 
bunten Vielfalt unserer Gemeinde:
• 6. Oktober (Erntedank), 10 Uhr:  
Kinderchor Lulikids 
• 13. Oktober, 10.30 Uhr: Streicher-
ensemble St. Peter und Paul
• 27. Oktober, 10 Uhr: Gitarrenduo
• 24. November, 10 Uhr: Violine und 
Orgel

Die Kantorei Südwest 
können Sie bei folgendem Gottes-
dienst erleben •  20.  Oktober in 
der Melanchthonkirche

Richtung – Lichtung / Folge Dei-
ner Sehnsucht 
Samstag, 9. November 2024, 19–
21 Uhr, Maria-Magdalena-Kirche

Du bist unterwegs, Offene Türen 
einer Kirche, Licht, Musik, Kom-

men und Gehen, Du bist neugierig, 
Bleibst stehen 

Was sucht Du, Was hoffst Du, Was 
wünscht Du Dir 

Impulse, Stille, In Gemeinschaft, Bei 
Dir, Du entscheidest 

Die MM-Band freut sich auf diesen 
besonderen Abend.  

musik & kultur
im südwesten



Filme in Melanchthon
dienstags, 20 Uhr im Melanchthonsaal: 
17.  September: Kurzfilm-Programm 
zum Nahen Osten; 15. Oktober: The 
Old Oak (Ken Loach, 2023), 19. Novem-
ber: Heaven can wait – Wir leben jetzt 
(Doku, 2023); Infos bei Gerhard Löhr,  
Tel. 0170.59 71 800 

Herbst-Vollversammlung der ACK 
am Mittwoch, den 6. November

Die Arbeitsge-
meinschaft Christ-
liche Kirchen ACK 
lädt alle ökume-
nisch interessier-
ten Menschen zu 
ihrer Herbst-Voll-

versammlung am Mittwoch, den 6. 
November um 19:00 Uhr nach drei-
sam3 (Dreisamstr. 3) ein.

Wir beginnen mit einer kurzen An-
dacht, die uns an das Thema dieses 
Abends heranführen wird. Die gro-
ße Frage dieser Vollversammlung wird 
sein, ob jede Freiburger Kirche ihre je 
eigenen Strukturfragen und Heraus-
forderungen für sich alleine lösen muss 
oder ob die gegenseitige ökumenische 
Unterstützung ein wesentlicher Schlüs-
sel für ein erneuertes kirchliches Leben 
im 21. Jahrhundert sein kann.

Herzliche Einladung zum Teilneh-
men, Mit-Diskutieren, Mit-Denken und 
Zuhören.

Weitere Informationen in der 
ACK-Geschäftsstelle unter 01575 
3116337 (Markus Klumpp)

pinnwand
im südwesten

In eigener Sache 
– Wohnungssuche
Pfarrerin Sarah-Louise Müller wur-
de bedauerlicherweise die Woh-
nung gekündigt. Sie sucht ab sofort 
im Rieselfeld (oder in Weingar-
ten, Haslach, St. Georgen, Vau-
ban, Merzhausen) eine 2–3-Zim-
mer-Wohnung zur Miete. Da bei ihr 
noch ein Kater (Freigänger) wohnt, 
sollte die Wohnung im Erdgeschoss 
oder 1. OG sein. Wer etwas weiß, 
kann sich gerne bei ihr melden:  
Sarah-Louise.Mueller@kbz.ekiba.de



regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise
im südwesten
montags + 20 – 21.30 Uhr: Kantorei Südwest Lukasgemeindezentrum, St. Georgen
	 Chorleiter: Hr. Erber, Tel.: 07666.39 70; Chorsprecherin: Fr. Ullrich, Tel.: 47 60 626
dienstags + 20 – 22 Uhr: Johannes-Kantorei Johannesgemeindesaal, Merzhausen, 
	 Dirigent: Ruben Viertel, E-Mail: joka-merzhausen@web.de, www.johannes-kantorei.de 
donnerstags + 19 – 20 Uhr: Jungbläser / + 20 – 22 Uhr: Posaunenchor
	 im Melanchthonsaal, Chorleiter: Jan Kolck, Tel.: 6 11 68 63
freitags + 18 – 21 Uhr: Jugendgruppe (14 – 18 J.), Termine erfragen bei Leonie Saecker
	 Lukasgemeindezentrum, St. Georgen, Leiterin: Leonie Saecker, Tel.: 0163.52 19 434 

dietrich bonhoeffer
montags
+	9.30 – 11.30 Uhr: Montagsklub
	 im Gemeindezentrum u 16. + 30. 9., 	
	 14. + 28. 10., 11. + 25. 11.
+	19.30 – 21 Uhr: Bibelgesprächskreis 
	 bei Teilnehmern zu Hause 
	 u 9. Sept., 7. Okt., 4. Nov., 2. Dez.
	 Infos: Lilo Schwab: 0761.41711,  
	 Ingrid Depner: 0761 5147095 
+	Besuchskreis alle 2 Monate 
	 Infos übers Gemeindebüro 459690
montags, dienstags + freitags
+	11.30 – 13.30 Uhr: MahlZeit im Ge-
	 meindezentrum (nicht in den Ferien)
sonntags + 10 Uhr: Kleine Kirche
	 u 29. September, 24. November

johannes
mittwochs
+	19 Uhr: Bibel-Teilen im Gemeinde-
	 zentrum Infos Fam. Hahn, 40 69 66 
	 oder Jürgen Klein, 01590.30 04 927 
u 11. Sept., 9. Okt., 6. Nov., 4. Dez.

+	19 Uhr: Ökum.Taizégebet  
	 u 25. 9. + 27. 11. (Joh), 23. 10. (St. G.)

johannes Fortsetzung
donnerstags
+	17 Uhr: Johanneskinder singen (ab 	
	 5 J.) Infos: Beate Bitter, stebit@gmx.net 
freitags
+	19.30 – 21 Uhr: Volkstänze, Ge	
	 meindesaal Infos: karen_schmid@
	 yahoo.de, Tel.: 0163.92 32 001 
u 13. Sept., 11. Okt., 15. Nov.

weitere Gruppen ohne feste Termine:
+	Jugendchor Justis probt projektbezo-
	 gen Kontakt Susanne Hochberg 77344
+	Besuchsdienstkreis 4x im Jahr 
	 nähere Infos: Gemeindebüro 459690

maria magdalena
+	„50plus“ (Wandern, Radtouren usw.) 
	 Kontakt: Günther Lehner, Tel. 2908262
+	Pfadfindergruppen VCP  
	 www.stamm-alemannen.de/gruppen
dienstags
+	18 – 18.30 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
mittwochs
+	20 – 21.30 Uhr: Ökum. Kirchenchor, 	
	 Kirchenraum, Chorleitung: Yana Kash-
	 cheva; Kontakt: http://oekumenischer-
	 chor-rieselfeld.jimdo.com



im südwesten
regelmäßige veranstaltungen, gruppen & kreise

melanchthon
dienstags 
+	17 – 18 Uhr: Kinderchor  
	 im Vigeliuszimmer
+	20 Uhr: Film im Melanchthonsaal
	 u 17. Sept., 15. Okt., 19. Nov. 
mittwochs
+	15 Uhr: Treffpunkt am Nachmittag 
	 im Melanchthonsaal
	 u 18. Sept., 16. Okt., 20. Nov.
donnerstags
+	18 Uhr: Besuchsdienstkreis  
	 im Vigeliuszimmer 
+	19 Uhr: Frauenkreis im Vigeliuszimmer
	 u 26. Sept., 24. Okt., 21. Nov.
freitags
+ 	18.30 Uhr: Ökum. Abendgebet: 
	 u 13. 9., 11. 10., 8. 11. (Mel.)
+	19 Uhr: Männerkreis im Vigeliuszim.
	 u meist der letzte Freitag im Monat

an jedem 15. des Monats
+	19.30 Uhr: Halbzeitpause – der ,klei-	
	 ne Gottesdienst‘, Melanchhonkirche 
	 u So., 15. 9., Di., 15. 10., Fr., 15. 11. 

vauban
montags
+	19.30 Uhr: Spieletreff 
donnerstags
+	15.30 – 17.30 Uhr: Café für alle,  
	 Foyer der OASE
sonntags
+	10.30 Uhr: Ökumenische Gottes-

dienste der Kirche im Vauban, OASE 
	 u 15. September; 20. Oktober und 

17. November

maria magdalena Fortsetzung
donnerstags
+	16.30 – 17.30 Uhr:  
	 Ökum. Kinderchor, Kirchenraum
	 tanja.stimmentfaltung@gmail.com
+	18 – 18.30 Uhr: Meditation – Sitzen 
	 in der Stille, Kirchenraum
sonntags
+	20 – 21 Uhr: Meditation – Sitzen  
	 in der Stille, Kirchenraum  

lukas
dienstags
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Offener Diens-

tagskreis Kaffee & Kuchen im 
Lukas-Gemeindezentrum anschl. ein 
Vortrag Info: Fr. Mailänder 453 74 59 

	 3. Sept., 1. Okt., 5. Nov., 3. Dez.
+	15 – ca. 17.30 Uhr: Kreativer Frau-

enkreis (14-tägig) im Gemeindezent-
rum, Info: Fr. Bonde-Resin, 48 41 54

mittwochs
+	19.30 Uhr Literaturkreis im Lukas-

Gemeindezentrum u 25. 9. – 
„Nachtzug nach Lissabon“ Pascal 
Mercier; 30. 10. – „Die Enkelin“ 
Bernhard Schlink; 27. 11. – „Liebes 
Leben“ Alice Munro

	 Info: Sylvia Ußmann, Tel.: 476 35 83
+ 19.30 Uhr Bibeltauchen  

gemeinsames Eintauchen in biblische 
Texte im Lukas-Gemeindezentrum

	 u 11. Sept., 9. Okt., 13. Nov. 
donnerstags
+	LukasLiederKinder »LuLiKids« 
	 im Lukas-Gemeindesaal
	 • 15.30 – 16 Uhr, Kinder ab 4 Jahre 
	 • 16.05 – 16.45 Uhr, 6 – 7 jährige
	 • 16.50 – 17.35 Uhr, Kinder ab 2. Kl.
	 Info: M.-L. Winter, Telefon: 707 15 05



im südwesten
www.ekifrei-suedwest.de

Evangelisches Gemeindebüro 
– Sekretärinnen: Petra Blum, 
Elke Berger, Christine Hagemann, 
Kontaktzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 12 Uhr
Mo., Di. + Do.: 14 –  16 Uhr, 
Mi.: 14 – 17.45 Uhr (nicht in den Ferien)
Telefon: 0761.45 96 90
Telefax: 0761.45 96 969
E-Mail: suedwest.freiburg@kbz.ekiba.de
Markgrafenstraße 18b, 
79115 Freiburg
u Geschäftskonto: 
Pfarrgemeinde Südwest: 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 
IBAN: DE44 6809 0000 0001 6815 08
 
u Spenden für diakonische Ar-
beit, Musik, Jugend, Kinder, …: 
Evang. Kirche in Freiburg: 
Sparkasse FR (BIC: FRSPDE66XXX) 
IBAN: DE57 6805 0101 0013 7897 03 
Spendenzweck:  
Pfarrgemeinde Südwest 
  
Notfall-Telefon (seelsorgerlich)  
außerhalb der Büro- 
öffnungszeiten: 
0160.91 51 90 68	
	
u Vermietanfragen für kirchli-
che Räume richten Sie bitte an den 
Raummanager Gerhard Löhr – Mobil-
telefon: 0170.59 71 800, vermietung@
ekifrei-suedwest.de

adressen & wichtige infos
Diakonieverein  
Freiburg Südwest e.V.
Bugginger Str. 44  
www.diakonie-suedwest.de

Geschäftsführerin 
Stefanie Rausch 
Tel.: 0761.47 94 2-0
geschaeftsfuehrung
@diakonie-suedwest.de
Seelsorgerin: 
Beate Breiholz 
Tel.: 0761.47 94 2-18 
und 0157.73 78 37 08

Konto: Diakonie Südwest 
Volksbank Freiburg 
(BIC: GENODE61FR1) 	
DE49 6809 0000 0015 2005 02 

dietrich bonhoeffer
Sylvia Tag, 
Pfarrerin  
Tel. 0176.55 22 24 86   
sylvia.tag@kbz.ekiba.de 



johannes
Salome Vogt, 
Pfarrerin
Sprechzeit: Fr., 10 – 11 Uhr
Tel. 0761.40 04 91 19
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de

lukas
Dr. Jeremias Gollnau, 
Pfarrer Sprechzeit im 
Lukasgemeindehaus:  
Do., 16.45 – 17.30 Uhr;
Tel. 0761.21 43 92 17, 
Jeremias.Gollnau 

@kbz.ekiba.de
Ariane Schäfer, Diakonin 
Tel. 0761.40 02 534
Ariane.Schaefer 
@kbz.ekiba.de

maria magdalena
Sarah-Louise Müller, 
Pfarrerin
Tel. 0761.13 74 3-20 
Sarah-Louise.Mueller
@kbz.ekiba.de 

Sonja Klenk, Diakonin in 
der Gemeinde
Tel. 0761.13 74 3-21 
Sonja.Klenk@kbz.ekiba.de

melanchthon
Klaus Gutwein, Pfarrer
Tel. 0159.01 09 60 60
Klaus.Gutwein
@kbz.ekiba.de

vauban
Salome Vogt, Pfarrerin (Bild siehe Johannes)

Tel. 0761.40 04 91 19 oder 45 96 90
Salome.Vogt@kbz.ekiba.de  

im südwesten
adressen & wichtige infos



im südwesten
weitere adressen & infos

im südwesten
Evangelische Sozialstation Frei-
burg e.V. Maienstr. 2, 79102 Frei-
burg, www.sozialstation-freiburg.de
Pflegeteam Südwest, Herr Ulmer, 
Bugginger Straße 54, Tel: 445045
Nachbarschaftshilfe,  
Fr. Vetter, Tel: 27 13 0-150
Familienpflege, Fr. Neumann,  
Tel.: 27 13 01 54

dietrich bonhoeffer
Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten
Bugginger Straße 42, 79114 Freiburg
Einrichtungsleitung Karin Seebacher 
und Stefan Glimsche, Tel.: 48 22 80; 
jugi@diakonie-suedwest.de

Mobile Jugendarbeit Weingar-
ten-Ost (Krozinger Straße 7)
Joachim Maier (Leitung), Tel.: 47 17 28
info.mja@diakonie-suedwest.de

Nachbarschaftstreff im Quartiers-
treff, Bugginger Straße 50, 79114 
Freiburg, Regine Geppert (Leitung), 
Tel.: 47 64 914, nachbarschaftstreff@
diakonie-suedwest.de

johannes
Sozialstation Mittlerer Breisgau, 
Telefon: 07633.95 33-0
Diakonieverein Hexental e. V.
Julia Heidinger, 1. Vorsitzende
Konto: Ev. Diakonieverein Hexental
DE17 6809 0000 0055 6200 08

lukas
Sozialer Dienst Lukaskirche 
– Andrea Killy, Telefon: 49 23 00 

maria magdalena
Ökumenischer Kirchenladen Riesel-
feld, Telefon: 1 37 43 0
Kirchenladen@posteo.de 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 16 – 18 Uhr,  
Sa, 10.30 – 12.30 Uhr 
In den Schulferien geschlossen 
Konto: IBAN: DE71 6805 0101 0010 
0057 72 BIC: FRSPDE66XXX  

melanchthon
„Haslacher Netz“ Ehrenamtlicheng-
ruppe. Individuelle Unterstützung 
durch Ehrenamtliche für Hilfsbedürfti-
ge in Haslach, Info: Fr. Wielsch, NBW, 
Telefon: 7 67 90 02

Nachbarschaftswerk e.V. (NBW)
Bürgerbüro Haslach,  
Melanchthonweg 9b, 
Telefon: 7 67 90 05; Quartiersarbeit, 
Sozialberatung, … Telefon: 7 67 90 02 

 
vauban
Diakon. Werk FR-Stadt (Vauban) 
Telefon: 36 89 10



im südwesten
bis 31. Juli 2024 	 freud & leid

Redaktioneller Hinweis:
Datenschutz
ist uns wichtig!
Um das Persönlichkeitsrecht
von hier genannten/gezeigten
Gemeindegliedern
zu schützen,
sind die Informationen
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.



im südwesten
impressionen

impressum: 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang Dezember 2024. 
Redaktions-Mailadresse: Gerhard.Loehr@kbz.ekiba.de 
V.i.S.d.P.: Pfrin. S.-L. Müller / Gestaltung: design@gerhardloehr.de
gedruckt von ›schwarz auf weiss‹ – litho und druck gmbh, Freiburg

Redaktioneller Hinweis:
Datenschutz
ist uns wichtig!
Um das Persönlichkeitsrecht
von hier genannten/gezeigten
Gemeindegliedern
zu schützen,
sind die Informationen
dieser Seite
in der Online-Version
nicht zu sehen.


